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Name und Anschrift des Bieters: 
 
       
       
       
       
       
 

Ort:        
Datum:        
Tel.:        
Fax:        
E-Mail:        
Ust.-ID-Nr.:        
Az.-Nr.:        

 

Regionalniederlassung Ville-Eifel 
<<Aussenstelle>> 

Jülicher Ring 101 - 103 

53879 Euskirchen 

 
 
 

Angebotsschreiben 
 
Bezeichnung der Leistung: 
 

44-26-7018  Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Ville-Eifel HS 

Euskirchen  

300  Räumen u. streuen Fahrb. inkl. Standstr.  

 
Ihre Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes vom 18.12.2025 

Anlagen*):  Leistungsbeschreibung – Kurzfassung –  
  Selbstgefertigtes Leistungsverzeichnis (Abschrift oder Kurzfassung)  
  HVA L-StB Eigenerklärung Eignung 
  Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) 
  HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen Unternehmen 
  HVA L-StB Erklärung der Bietergemeinschaft 
  Nebenangebote 
  Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Ville-Eifel HS Euskirchen  
  Leistungsbeschreibung MGT (Min. Anforderung an den MGT)  
1 Ich/wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir eingesetzten Preisen 

an.  
An mein Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden. 

 
2 Die Angebotssumme des Hauptangebotes einschließlich Umsatzsteuer (brutto) gemäß Leistungs-

beschreibung beträgt: 

          EUR 

 
*) vom Bieter anzukreuzen und beizufügen 
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3 Anzahl der zum Angebot gehörenden Nebenangebote: 

          St. 

 
4 Preisnachlass ohne Bedingungen auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote: 

 

          % 
 
5 Bestandteil meines/unseres Angebotes sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen 

Anlagen folgende Unterlagen: 
– „Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B) – Ausgabe 

2003“, 
        
        
        
– Unterlagen gem. Aufforderung bzw. EU Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen Teil B. 

6 Ich/Wir erkläre(n),  

 dass ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

 dass ich/wir alle Leistungen, die nicht im „Verzeichnis der Leistungen von 
Unterauftragnehmern bzw. anderen Unternehmen“ aufgeführt sind, im eigenen Betrieb 
ausführen werde(n). 

7  Ich/Wir erkläre(n), dass 

– ich/wir den Wortlaut des vom Auftraggeber verfassten Leistungsverzeichnisses als allein 
verbindlich anerkenne(n). 

– mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres 
Angebotes sind. 

– das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn 
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertiger Art bzw. oder 
gleichwertig“ enthalten und von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und 
Typenbezeichnung) eingetragen wurden. 

– falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die 
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst. 

 
 

Unterschrift (bei schriftlichem Angebot), Name in Textform (bei elektronischem Angebot in 

Textform) 
 

 

…………………………………………………………………. 
 (Stempel und Unterschrift) 
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Name und Anschrift des Bewerbers/Bieters 
       
       
       
       
             

 
Ort:       
Datum:       
Tel.:       
Fax:       
E-Mail:       
Ust.-ID-Nr.:       

 

Eigenerklärung zur Eignung 
(vom Bewerber/Bieter bzw. Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft auszufüllen 

sofern nicht eine EEE eingereicht wird oder ein anderer Eignungsnachweis zugelassen ist) 
 
Bezeichnung der Leistung: 

44-26-7018  Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Ville-Eifel HS Euskirchen  

300  Räumen u. streuen Fahrb. inkl. Standstr.  

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung 
Teilnahmewettbewerb/Interessensbestätigung) 

 
I. Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 

 
Angabe über Ausschlussgründe gemäß § 42 VgV bzw. § 31 UVgO in Verbindung mit § 123 und § 124 
GWB 
 
Ich erkläre/wir erklären, dass für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß den §§ 123 
und 124 GWB vorliegen, die meine/unsere Zuverlässigkeit in Frage stellen. 
 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht  
• gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder 
• gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder 
• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz  
mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind. 
Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erteilt werden soll, eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister gemäß § 6 
Wettbewerbsregistergesetz einholen, bzw. einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister (bis 
zum 31.05.2025) gem. § 150a GewO beim Bundesamt für Justiz anfordern. 

 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung 
 
Ich erkläre/wir erklären, dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unter-
fallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben. 
 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse1 und  eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes2 auf gesondertes Verlangen vorlegen. 

 
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 
 

 Ich/wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde 
und sich/mein Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 
 

 Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. 

 
1 Soweit mein/unser Betrieb beitragspflichtig ist 
2 Soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 
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II. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
Eintragung in das Berufsregister Ihres Sitzes oder Wohnsitzes 
 

 Ich bin/Wir sind in einem Berufs-/Handelsregister eingetragen. 
 Berufs-/Handelsregisternummer:         
 Amtsgericht:        

 Ich bin/wir sind nicht zur Eintragung in ein Berufs-/Handelsregister verpflichtet, ich/wir kann/können 
 aber auf andere Weise die erlaubte Berufsausübung nachweisen. 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir zur 
Bestätigung meiner/unserer Erklärung auf gesondertes Verlangen vorlegen: 
Gewerbeanmeldung, Berufs-/Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei 
der Industrie- und Handelskammer oder anderweitige sonstige Nachweise. 

 
III. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

* Nachweis eines bestimmten Mindestjahresumsatzes, einschließlich eines bestimmten 
 Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags 
 
 Der geforderte Mindestjahresumsatz beträgt:              €* 
 
 Mein Jahresumsatz betrug:    Jahr                  €, 
     Jahr                  €, 
     Jahr                  €. 

 Der geforderte Mindestjahresumsatz in dem 
 Tätigkeitsbereich des Auftrages beträgt:               €* 
 
 Mein Jahresumsatz in diesem Bereich betrug: Jahr                  €, 
     Jahr                  €, 
     Jahr                  €. 
 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte 
Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen auf gesondertes 
Verlangen vorlegen. 
 

* Information über die Bilanzen des Bewerbers/Bieters 
 
 Methoden und Kriterien für die transparente, objektive und nichtdiskriminierende 
 Berücksichtigung des in den Bilanzen angegebenen Verhältnisses zwischen Vermögen und 
 Verbindlichkeiten*: 

       
       
       
       

 *Beigefügt übersende ich die Bilanz meines/unseres Unternehmens 

* Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter 
 Höhe 

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir im Auftragsfall eine Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung 
für Personenschäden in Höhe von mindestens       €* und für sonstige Schäden (Sach- und 
Vermögensschäden) in Höhe von mindestens       €* abschließen werde(n). 

 
 Eine entsprechende Zusicherung der Versicherung bzw. einen entsprechenden Ver-
 sicherungsnachweis werde ich auf gesondertes Verlangen übersenden. 
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IV. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
* Vorlage geeigneter Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und Dienstleistungen 

 der in den letzten höchstens drei Jahren erbrachten wesentlichen Leistungen 
 * Der Auftraggeber akzeptiert auch Referenzen, welche mehr als drei Jahre 
  zurückliegen 
 
 Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in mindestens      *  Fällen vergleichbare Leistungen erbracht 
 habe(n). 
 1. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes und des 

Auftraggebers: 
       
       
       
       

 
2. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes und des 
Auftraggebers: 
       
       
       
       

 
 3. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes und des 

Auftraggebers: 
       
       
       
       

 

Es können auch mehr als drei Referenzen angegeben werden, diese sind dann auf gesonderter 
Anlage vorzunehmen. 

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich /werden wir für 
die oben genannten Leistungen Bescheinigungen über die ordnungsgemäße Ausführung und das 
Ergebnis in Anlehnung an beiliegendes Muster auf gesondertes Verlangen vorlegen. 
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* Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen, die im Zusammenhang mit 
 der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen 

Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Fachkräfte  
zur Verfügung stehen. 
 
Angabe der technischen Fachkräfte, die die Leistung tatsächlich erbringen 
Namen der Personen mit Funktion 
(auch technische Leitung) 

Berufliche Qualifikation 

  

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise in Form von Studiennachweisen oder 
sonstigen Bescheinigungen bzw. Angaben wie Berufserfahrung und ausgeübten Tätigkeiten zu 
den Personen einreichen 
 

 

* Beschreibung der technischen Ausrüstung des Unternehmens 
Angabe der technischen Ausrüstung des Unternehmens 
 

* Beschreibung der Maßnahmen zur Qualitätssicherung des Unternehmens 
Angabe der Maßnahmen zur Qualitätssicherung des Unternehmens 
 

* Beschreibung der Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten des Unternehmens 
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Angabe der Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten des Unternehmens 
 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 
 

 
 

* Angabe des Lieferkettenmanagement- und Lieferkettenüberwachungssystems, das dem 
 Unternehmen zur Vertragserfüllung zur Verfügung steht 

 
Angabe des Lieferkettenmanagement- und Lieferkettenüberwachungssystems, das dem 
Unternehmen zur Vertragserfüllung zur Verfügung steht 
 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 
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* Bei komplexer Art der zu erbringenden Leistung oder bei solchen Leistungen, die 
ausnahmsweise einem besonderen Zweck dienen sollen, eine Kontrolle, die vom 
öffentlichen Auftraggeber oder in dessen Namen von einer zuständigen amtlichen Stelle im 
Niederlassungsstaat des Unternehmens durchgeführt wird; diese Kontrolle betrifft die 
Produktionskapazität beziehungsweise die technische Leistungsfähigkeit und 
erforderlichenfalls die Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten des Unternehmens 
sowie die von diesem für die Qualitätskontrolle vorgesehenen Vorkehrungen 
 
Folgende Kontrollen werden vom öffentlichen Auftraggeber oder in dessen Namen von einer 
zuständigen amtlichen Stelle im Niederlassungsstaat des Unternehmens durchgeführt: 
 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 
 

 
 

* Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die Erlaubnis zur 
Berufsausübung für die Inhaberin, den Inhaber oder die Führungskräfte des Unternehmens, 
sofern diese Nachweise nicht als Zuschlagskriterium bewertet werden 
 
Mein/unser Unternehmen verfügt über folgende Bescheinigungen und Erlaubnisse zur 
Berufsausübung: 
 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 
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* Angabe der Umweltmanagementmaßnahmen, die das Unternehmen während der 
 Auftragsausführung anwendet 

 
Folgende Umweltmanagementmaßnahmen werde(n) ich/wir während der 
Auftragsausführung anwenden: 
 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 
 

 

* Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens und
 die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren ersichtlich ist 

Ich/Wir erkläre(n), dass wir im Durchschnitt der letzten drei Jahre über folgende Anzahl von 
Beschäftigten und Führungskräften verfügten: 
 
Anzahl der Beschäftigten Anzahl Führungspersonal 
  

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 
 
 

 
  



10600 - HVA L - Eigenerklärung Eignung - Vers. (06/22) 

Seite 8 von 9 

 

* Erklärung, aus der ersichtlich ist, über welche Ausstattung, welche Geräte und welche 
 technische Ausrüstung das Unternehmen für die Ausführung des Auftrags verfügt 

 
Mein/unser Unternehmen verfügt für die Ausführung des Auftrags über folgende Geräte und 
technische Ausrüstung 
 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 
 

 

* Angabe, welche Teile des Auftrags ich/wir als Unteraufträge zu vergeben beabsichtige(n) 
 
Folgende Teile des Auftrags beabsichtige(n) ich/wir als Unteraufträge zu vergeben: 
 
 
Siehe ausgefüllter Vordruck HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen 
Unternehmen 

 

 

* Bei Lieferleistungen Muster, Beschreibungen oder Fotografien der zu liefernden Güter 
 
Folgende Muster, Beschreibungen oder Fotografien der von mir/uns zu liefernden Güter 
habe ich beigefügt: 
 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/wir die Echtheit 
auf gesondertes Verlangen des öffentlichen Auftraggebers nachweisen. 
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* Bei Lieferleistungen Bescheinigungen, die von als zuständig anerkannten Institutionen oder 
amtlichen Stellen für Qualitätskontrolle ausgestellt wurden, mit denen bestätigt wird, dass 
die durch entsprechende Bezugnahmen genau bezeichneten Güter bestimmten technischen 
Anforderungen oder Normen entsprechen 
 
Die Einhaltung der technischen Anforderungen oder Normen durch Bescheinigung hierzu 
anerkannter Institutionen oder amtlicher Stellen wird bestätigt. 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 
 

 

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen oder Nachweise auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden müssen und 
mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig 
innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden. 

 

 

 

 …………………………………………….. 
          (Stempel und Unterschrift) 

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gültig 

 
Hinweis: 
Bei den mit „ * „ gekennzeichneten Feldern hat die Vergabestelle durch Ankreuzen bzw. Eintrag 

festzulegen, ob und ggf. inwieweit der darin beschriebene Eignungsnachweis verlangt wird. 
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Bezeichnung der Leistung: 
 

44-26-7018  Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Ville-Eifel HS 

Euskirchen  

300  Räumen u. streuen Fahrb. inkl. Standstr.  

 

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung 
Teilnahmewettbewerb/Interessensbestätigung) 

 

Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern 
bzw. anderen Unternehmen 

 

 
Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne(n) ich/wir Art und Umfang der 

Teilleistungen, für die ich mich/wir uns der Kapazitäten anderer Unternehmen bedienen werde(n). 
 

OZ Beschreibung der Teilleistung 
Namen des Unternehmens 

(erst nach gesonderter 
Aufforderung der 

Vergabestelle) 

Eignungsleihe*) 
(Ja/Nein) 

                          

           
  

     
  

      

           
  

     
  

      

           
  

     
  

      

           
  

     
  

      

           
  

     
  

      

           
  

     
  

      

           
  

     
  

      

           
  

     
  

      

           
  

     
  

      

           
  

     
  

      

           
  

     
  

      

           
  

     
  

      

 
*) Sofern für die von einem Unterauftragnehmer zu erbringende Teilleistung der Bieter nicht geeignet 
 ist, liegt ein Fall der Eignungsleihe hinsichtlich der technischen oder beruflichen Leistungsfähigkeit 
 vor.  
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Eignungsleihe im Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
 
Bei der Ausführung des Auftrags beabsichtige(n) ich mich/wir uns im Rahmen der wirtschaftlichen 
und finanziellen Leistungsfähigkeit der Kapazitäten anderer Unternehmen zu bedienen. Hierzu 
benenne(n) ich/wir nachfolgend die Namen, den gesetzlichen Vertreter und die Kontaktdaten der 
hierzu vorgesehenen Unternehmen. 
 

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten 
des Unternehmens 

Angabe zu der von diesem Unternehmen 
überlassenen Eignung 
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Bezeichnung der Leistung: 

44-26-7018  Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Ville-Eifel HS 

Euskirchen  

300  Räumen u. streuen Fahrb. inkl. Standstr.  

 

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahmewettbewerb / Interessenbestätigung) 
 

Erklärung der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
(bei Angeboten von Bietergemeinschaften auszufüllen) 

 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 
Mitglied        

USt-ID:        

Weitere Mitglieder: 

Mitglied        

USt-ID:        

Mitglied        

USt-ID:        

Mitglied        

USt-ID:        

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden. 

Wir erklären, dass 

- der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, 

- alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 
 
 
 

   

 
(Ort) 

 
 
 
 

 
(Datum) 

 
(Stempel und Unterschrift) 

 
(Ort) 

 
 
 
 
 

 
(Datum) 

  
(Stempel und Unterschrift) 

 
(Ort) 

 
 
 
 
 

 
(Datum) 

  
(Stempel und Unterschrift) 

 
(Ort) 

 

 
(Datum) 

  
(Stempel und Unterschrift) 

Bei elektronischer Angebotsabgabe, entfällt das Erfordernis eine Unterschrift / Stempel (Schriftform) 

abzugeben, die Textform ist ausreichend. Eingescannte Unterschriften genügen auch der Textform. 
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Name und Anschrift 
      
      

      
      

       

 
Ort:        

Datum:        
Tel.:        

Fax:        

E-Mail:        

Ust.-ID-Nr.:        
 

EU-Eigenerklärung Bezug Russland 
Bezug: 5. Sanktionspaket; Art. 5k Verordnung (EU) 2022/576 

(vom Bewerber/Bieter bzw. Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft auszufüllen) 
 

Bezeichnung der Leistung: 

 

44-26-7018  

Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Ville-Eifel HS Euskirchen 
 

300  

Räumen u. streuen Fahrb. inkl. Standstr. 

 

Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 (EUR-Lex - 32022R0576 - EN - EUR-Lex (europa.eu)) 
dürfen öffentlichen Aufträge und Konzessionen nach dem 9.April 2022 nicht an Personen oder 
Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. 
Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen 
oder Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn Prozent gemessen am Auftragswert, 
beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher. 

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht  

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung 
des Bewerbers/Bieters in Russland,  

b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der 
Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten von Anteilen im 
Umfang von mehr als 50 Prozent, 

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen 
oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen. 

 

 Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen keiner der in den Buchstaben a) bis 
c) genannten Fälle zutrifft.  

 die in den Buchstaben a) bis c) genannten Fälle für mein/unser Unternehmen zutreffen 

 Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung 
(EU) 2022/576) zulässig.  

 Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit wird 
spätestens bis zum 10. Oktober 2022 beendet. 
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Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir zur Ausführung des Auftrags für Teile der Leistung  

 nicht die Kapazitäten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder 
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe).  

 folgende Kapazitäten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder 
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe (n (Eignungsleihe).  

Angabe derjenigen Personen oder Unternehmen die als Eignungsverleiher in Anspruch 
genommen werde(n)/wurde(n) (Eignungsleihe): 

       

 Die Leistungen keines Eignungsverleihers überschreiten zehn Prozent der 
Auftragssumme.  

 Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung 
(EU) 2022/576) zulässig.  

 Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit wird 
spätestens bis zum 10. Oktober 2022 beendet. 

 keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Unterauftragnehmer beauftrage(n) / beauftragt habe(n).  

 folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Unterauftragnehmer beauftragen werde(n) / beauftragt habe(n).  

 Angabe derjenigen Unternehmen die als Unterauftragnehmer vorgesehen sind: 

       

 Die Leistungen keines Unterauftragnehmers überschreiten zehn Prozent der 
Auftragssumme.  

 Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung 
(EU) 2022/576) zulässig.  

 Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit wird 
spätestens bis zum 10. Oktober 2022 beendet.  

 

 keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Lieferanten beauftrage(n) / beauftragt habe(n).  

 Angabe derjenigen Personen oder Unternehmen die als Lieferanten vorgesehen sind: 

       

 folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Lieferanten beauftragen werde(n) /beauftragt habe(n).  
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 Die Leistungen keines Lieferanten überschreiten zehn Prozent der Auftragssumme. 
Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung 
(EU) 2022/576) zulässig.  

 Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit wird 
spätestens bis zum 10. Oktober 2022 beendet. 

 
 

  

Elektronisch in Textform 

 
 
 
 
………………………………………………….. 
(Name der erklärenden Person, lesbar) 
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Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 
2022/576 des Rates vom 8. April 2022 lautet wie folgt: 

 (1)   Es ist verboten, öffentliche Aufträge oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der Richtlinien 
über die öffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a bis e, 
Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014/23/EU, unter die 
Artikel 7 und 8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis j der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel 
21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU und unter Artikel 13 
Buchstaben a bis d, f bis h und j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen zu vergeben bzw. Verträge mit solchen Personen, Organisationen oder Einrichtungen weiterhin 
zu erfüllen: 

a)           russische Staatsangehörige oder in Russland niedergelassene natürliche oder juristische Personen, 
Organisationen oder Einrichtungen, 

b)           juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar 
oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder 

c)            natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder auf 
Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handeln, 

auch solche, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 
Unternehmen, deren Kapazitäten im Sinne der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch 
genommen werden. 

(2)   Abweichend von Absatz 1 können die zuständigen Behörden die Vergabe oder die Fortsetzung der 
Erfüllung von Verträgen genehmigen, die bestimmt sind für 

a)           den Betrieb ziviler nuklearer Kapazitäten, ihre Instandhaltung, ihre Stilllegung, die Entsorgung ihrer 
radioaktiven Abfälle, ihre Versorgung mit und die Wiederaufbereitung von Brennelementen und die 
Weiterführung der Planung, des Baus und die Abnahmetests für die Indienststellung ziviler Atomanlagen und 
ihre Sicherheit sowie die Lieferung von Ausgangsstoffen zur Herstellung medizinischer Radioisotope und 
ähnlicher medizinischer Anwendungen, kritischer Technologien zur radiologischen Umweltüberwachung 
sowie für die zivile nukleare Zusammenarbeit, insbesondere im Bereich Forschung und Entwicklung, 

b)           die zwischenstaatliche Zusammenarbeit bei Raumfahrtprogrammen, 

c)            die Bereitstellung unbedingt notwendiger Güter oder Dienstleistungen, wenn sie ausschließlich oder 
nur in ausreichender Menge von den in Absatz 1 genannten Personen bereitgestellt werden können, 

d)           die Tätigkeit der diplomatischen und konsularischen Vertretungen der Union und der Mitgliedstaaten 
in Russland, einschließlich Delegationen, Botschaften und Missionen, oder internationaler Organisationen in 
Russland, die nach dem Völkerrecht Immunität genießen. 

e)            den Kauf, die Einfuhr oder die Beförderung von Erdgas und Erdöl, einschließlich raffinierter 
Erdölerzeugnisse, sowie von Titan, Aluminium, Kupfer, Nickel, Palladium und Eisenerz aus oder durch 
Russland in die Union, oder 

f)            den Kauf, die Einfuhr oder die Beförderung von Kohle und anderen festen fossile Brennstoffen, die in 
Anhang XXII aufgeführt sind, bis 10. August 2022. 

(3)   Der betreffende Mitgliedstaat unterrichtet die anderen Mitgliedstaaten und die Kommission über jede 
nach diesem Artikel erteilte Genehmigung innerhalb von zwei Wochen nach deren Erteilung. 

(4)   Die Verbote gemäß Absatz 1 gelten nicht für die Erfüllung — bis zum 10. Oktober 2022 — von Verträgen, 
die vor dem 9. April 2022 geschlossen wurden. 
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Bezeichnung der Leistung: 
 

44-26-7018  Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Ville-Eifel HS 

Euskirchen  

300  Räumen u. streuen Fahrb. inkl. Standstr.  

 

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung 
Teilnahmewettbewerb/Interessensbestätigung) 

 

Verpflichtungserklärung 
Leistungen von Unterauftragnehmern 

bzw. von anderen Unternehmen 
(vom Unterauftragnehmer bzw. anderen Unternehmen auszufüllen) 

 
 

       

       

       

       

 (Name und Anschrift) 

 

 

Ich/wir verpflichte(n) mich/uns im Falle der Auftragserteilung an die 
       

       

       

       

 (Name und Anschrift des Bieters/der Bietergemeinschaft bzw. Bewerbers/Bewerbergemeinschaft 
oder des bevollmächtigten Vertreters der Bewerber-/Bietergemeinschaft) 

 
die im „Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderer Unternehmen“ in den 
einzelnen OZ und der zugehörigen Beschreibung der Teilleistung für unser Unternehmen aufgeführten  

Teilleistungen zu erbringen. 
 

 

 

 
     

 (Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift des anderen Unternehmens) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklärungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behält sich 
die Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen. 
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Zwischen dem 

Bundesrepublik Deutschland 

 vertreten durch das 

 Land Nordrhein-Westfalen 

 vertreten durch das 

 Ministerium für Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen, 

 vertreten durch das 

 Direktorium des Landesbetriebes Straßenbau NRW 

 dieses handelnd durch den /die 

 Leiter/in der Regionalniederlassung Ville-Eifel, Hauptsitz Euskirchen, 

 Jülicher Ring 101 – 103, 53879 Euskirchen 

 einerseits (nachstehend „Mieter“ genannt) 

und der 

 Firma ……………………………………………………………………………………………………………….. 

 Straße ……………………………………………………………………………………………………………….. 

 PLZ / Ort ……………………………………………………………………………………………………………….. 

  ……………………………………………………………………………………………………………….. 

 andererseits (nachstehend „Vermieter“ genannt) 

wird nachfolgender Vertrag geschlossen: 

Vertrags-Nr.: 44-26-7018 

Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Ville-Eifel HS Euskirchen,  

Vertragsdauer Mai 2026 - April 2029 
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§ 1 Gegenstand des Vertrages 

Die Landesbetriebs Straßenbau NRW, Regionalniederlassung Ville-Eifel, Bezirk der SM Schleiden, benötigt 
einen Motorgeräteträger. Der MGT muss für den Mäheinsatz verschiedener Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen im Sommerbetrieb mit einem Heckauslegemähgerät und einem Randstreifenmäher im 
Einmannbetrieb ausgestattet sein. Für den Winterdiensteinsatz muss er mit einem Streuer und einem 
Schneepflug zum Räumen und Streuen verschiedener Bundes-, Landes- und Kreisstraßen ausgerüstet sein. 

 

Der Vermieter stellt für den Mäheinsatz die benötigten Mähgeräte und zum Räumen und Streuen das 
benötigte Equipment sowie den MGT, entsprechend den Mindestanforderungen, im betriebs- und 
verkehrssicheren Zustand zur Verfügung (siehe Leistungsbeschreibung). 

Der Vermieter ist damit einverstanden, dass die landeseigenen GPS-Geräte für den Winterdienst eingebaut 
werden.  

Das Fahrzeug muss mit aktuellem gesetzlichem Sicherheitssystem und einer Rückfahrkamera ausgestattet 
sein. 

 

 LOS_01 - Schleiden_FZ.1 

Fahrzeug  

Hersteller und Baumuster : ............................................................................................ 

amtl. Kennzeichen : ............................................................................................ 

Motorleistung (KW) : .......................................... 

Nutzlast lt. Kraftfahrzeugschein (t) : .......................................... 

Höchstalter des MGT bei Vertragsbeginn : 1 Jahre 

 

Mitvermietete Geräte 

Heckmähgerät : ............................................................................................ 

Randstreifenmäher : ............................................................................................ 

Schneepflug : ............................................................................................ 

Streuer : ............................................................................................ 

Fahrleistung per Saison (12 Monate):  36.000 km 
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§ 2 Mietdauer 

 

Der Mietvertrag erstreckt sich über 3 Jahre. Der Mietbeginn ist am 01.05.2026. Der Mietvertrag endet 
automatisch am 30.04.2029 und bedarf keiner expliziten Kündigung. Die Sommerperiode beginnt am 01.05 
des jeweiligen Jahres und die Winterperiode beginnt am 01.10. des jeweiligen Jahres. 

 

§ 3 Übergabe, Einweisung 

Der Vermieter bringt die Mietsache zum Übergabestandort des Mieters:  

Straßenmeisterei Schleiden 

Kölner Straße 38 

53937 Schleiden 

Tel. 02444/9513-0 

Die Anlieferung und Abholung der Mietsache erfolgt durch den Vermieter zur oben angegebenen 
Straßenmeisterei. Zur Übergabe vereinbart der Vermieter mit der Straßenmeisterei einen Termin. Die 
Abstimmung erfolgt innerhalb von 12 Werktagen nach Zuschlag. Bei diesem Termin erfolgt durch den 
Vermieter eine entsprechende Einweisung über die Mietsache. 

Der Mieter wiederum stellt sicher das spätestens 1 Werktag nach Ablauf der Mietdauer (gemäß § 2) die 
Mietsache abholbereit (gemäß § 6) auf dem Gehöft der Straßenmeisterei steht. 

Die durch die Anlieferung, Abholung und Einweisung entstehenden Kosten werden dem Vermieter über 
separate Positionen vergütet. 

 

§ 4 Fahrerlaubnis, Einweisung, Sicherer Betrieb 

Der Mieter oder dessen Beauftragter hat sich zu vergewissern, dass die Mietsache nur von 
Bedienungspersonal betrieben wird, das über die notwendige Fahrerlaubnis verfügt, über den 
bestimmungsgemäßen Gebrauch eingewiesen ist und insbesondere über die Sicherheitseinrichtungen und -
bestimmungen unterwiesen ist. Sicherheitseinrichtungen sind bestimmungsgemäß zu verwenden und bei 
Schadhaftigkeit unverzüglich dem Vermieter anzuzeigen. 
Gemäß § 1 und § 18 (1) FPersV (Art 13 der VO (EG) Nr. 641/2006) bestehen Ausnahmen von den Lenk- und 
Ruhezeiten und somit der Einbau- und Nutzungsplicht von EG-Kontrollgeräten. Hierunter fallen auch 
Fahrzeuge der Straßenbauämter bzw. Fahrzeuge, die von Behörden für öffentliche Dienstleistungen 
verwendet werden. Der Vermieter hat demnach dafür sorge zu Tragen, dass eine Dummy Fahrerkarte die 
Nutzung des Fahrzeuges möglich macht. 

Der Ausfall des Betriebsstundenzählers ist dem Vermieter unverzüglich mitzuteilen. 

In jedem Schadensfall, gleich welcher Art, oder bei Verlust der Mietsache durch Diebstahl ist unverzüglich 
die Polizei einzuschalten und der Vermieter zu benachrichtigen. 

Eine Weitervermietung oder Überlassung der Mietsache an Dritte ist untersagt. 
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§ 5 Steuer, Versicherung, Maut 

Die Mietsache wird vom Vermieter für den Straßenverkehr versteuert und Versichert. Bei Voll- und 
Teilkaskoschäden besteht eine Beteiligung des Mieters in Höhe von 2.500 €. Eine Gebühr für Zulassung, 
Steuer und Versicherung fällt für die Dauer der Vermietung nicht an. 

Für den Mieter besteht keine Mautpflicht. Der Mieter ist komplett von der Maut befreit. Um eine erhöhte 
Verwaltungsaufwand für Mieter und Vermieter zu vermeiden, setzt der Vermieter das Mauterfassungsgerät 
für die Mietdauer außer Betrieb. 

 

§ 6 Wartung und Reparatur 

Der Vermieter benennt dem Mieter eine Servicewerkstatt in einem Umkreis von 50 km vom 
Übergabestandort der Mietsache zwecks Abgabe zur Reparatur oder Wartung. 

Die Kosten für die notwendigen Wartungen und Reparatur, einschließlich der Verschleißteile und 
Betriebsstoffe, trägt der Vermieter. Ausgenommen sind Reifen, Leuchtmittel und Arbeitswerkzeuge 
(Schneepflug-Schürfleisten und Mähkorbmesser), die bei erheblicher Abnutzung oder Beschädigung vom 
Mieter zu ersetzten sind. Kosten der Beseitigung von Schäden an der Mietsache, die auf unsachgemäßen 
Gebrauch zurückzuführen sind, Unfall- oder Gewaltschäden, die nicht von der Versicherung gedeckt sind, 
gehen in jedem Falle zu Lasten des Mieters. 

Der Mieter gibt die Mietsache vollgetankt und gereinigt zurück. 

Eventuell anfallende Kosten für die Endreinigung, die Beseitigung von etwaigen Beschädigungen und 
Ergänzung von Kraftstoff (nebst einer Betankungspauschale von 50 €) trägt der Mieter. 

 

§ 7 Vergütungen 

Die Höhe der Vergütung richtet sich nach den im Leistungsverzeichnis (welches Vertragsbestandteil ist) 
angegeben Preise. Die zusätzlich anfallenden Kilometer werden am Ende der Jahresperiode abgerechnet. 

Die Rechnung erfolgt vom Vermieter monatlich. 

 

Der Vermieter hat auf der Rechnung folgendes zwingend einzutragen: 

- die Bestellnummer 

- den Namen der Bestellerin oder des Bestellers im Landesbetrieb Straßenbau NRW 

- die Vertragsnummer 

Falls diese Angaben bei Vertragsschluss noch nicht vorliegen, fordert der Vermieter diese unmittelbar nach. 

 

Die Rechnungen sind an folgende landesweite zentrale Rechnungsanschrift für den Landesbetrieb 
Straßenbau Nordrhein- Westfalen zu adressieren: 

Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen 

Regionalniederlassung Ville-Eifel 
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48141 Münster 

 

Die Rechnungen und Gutschriften sind ab sofort als PDF-Anlage in einer E-Mail oder im 

ZUGFeRD Format an:  

rechnungen@strassen.nrw.de 

dem Landesbetrieb Straßenbau NRW zuzuschicken. 

Voraussetzungen für den E-Mailversand: 

Jede angehängte Datei stellt immer eine Rechnung dar, d.h. wenn Anlagen zu einer Rechnung mitschickt 
werden, müssen Rechnung und Anlage eine pdf-Datei darstellen. 

Voraussetzungen für den E-Mailversand mit ZUGFeRD: 

Beim Nutzen des ZUGFeRD Formates ist zu der E-Mail eine XML Datei anzuhängen. Informationen hierzu 
sind unter www.zugferd.de zu finden 

 

§ 8 Tarifangleichung 

Die Einheitspreise aus § 7 (nachstehend „Kosten“ genannt) werden anhand des Index der „Erzeugerpreise 
gewerbliche Produkte; Originalwert“ (Basisjahr (= 100) 2021) des Statistischen Bundesamtes Deutschland 
angepasst. Der erste Vergleichswert zur Anpassung der Kosten ist der Januarwert 2025 mit 128,2 Punkten. 
Die Berechnung zur Ermittlung einer Tarifangleichung erfolgt durch den Mieter. Der Mieter informiert den 
Vermieter jährlich bis zum 01.10. über das Ergebnis der Ermittlung. 

Hierzu wird nach einer abgelaufenen Winterdienstperiode der jeweils dann gültige Januarwert des Index 
der „Erzeugerpreise gewerbliche Produkte“ mit dem festgelegten Vergleichswert verglichen. Ist die 
Differenz ≤ 5 Punkte, erfolgt keine Anpassung. Ergibt der Vergleich eine Differenz > 5 Punkte, erfolgt eine 
Anpassung der Kosten. Erfolgt keine Anpassung (Punktedifferenz ≤ 5), so ist im Folgejahr die 
Differenzermittlung zwischen dem aktuellen Januarwert und dem ersten Vergleichswert durchzuführen. 

Nach einer Anpassung der Kosten, der nach der prozentualen Veränderung des Index ermittelt wird, ist für 
die folgende(n) Prüfung(en) und Ermittlung(en) der zur Anpassung der Kosten herangezogene letzte 
Januarwert des Statistischen Bundesamtes als neuer Vergleichswert zu nutzen (siehe Beispielberechnung). 

 

Beispielberechnung zur Ermittlung einer Tarifangleichung: 

1.) Vertragsabschluss Juli 2006. Ermittlung „Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte“ 
Vergleichswert bei Abschluss: Januar 2006 = 94,2 Punkte 

 

2.) Vergleich der Indexpunkte: 
 Vergleichswert Januar 2006 = 94,2 Punkte 
 Vergleichswert Januar 2007 = 96,8 Punkte (keine Anpassung) 
 Vergleichswert Januar 2008 = 99,4 Punkte = 5,2 Punkte zu Januar/2006) 

 

3.) Ermittlung der prozentualen Anpassung der Kosten: 
 Anpassung der Kosten 2008 = 5,2/94,2 Punkte*100 = 5,52 % 
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4.) Festlegung des neuen Vergleichswertes für Folgeberechnungen: 
 Vergleichswert neu: Januar 2008 = 99,4 Punkte 

 

§ 9 Verlust, Untergang, Totalschaden 

Die Kosten für Verlust der Mietsache durch Diebstahl oder Untergang gehen unter Inanspruchnahme der 
Versicherung zu Lasten des Vermieters. Im Falle der Unterschlagung des Mietgegenstandes bürgt der 
gesetzliche Vertreter selbstschuldnerisch für den entstandenen Schaden. 

 

§ 10 Kündigung 

Im Falle eines Vergleichs-, Konkurs- oder Strafverfahrens, des Vermieters, erlischt der Vertrag mit sofortiger 
Wirkung. Etwaige Schadensersatzansprüche des Mieters bleiben hiervon unberührt. 

Im Falle des Verlustes, den Unterganges oder eines eventuellen Totalschadens der Mietsache gilt der 
Mietvertrag als beendet. 

Der Vermieter ist berechtigt, den Mietvertrag fristlos zu kündigen, wenn der Mieter mit dem Mietzins mit 
zwei Monatsraten im Rückstand ist, die Mietsache nicht bestimmungsgemäß einsetzt. Die Kündigung 
erfolgt durch Einschreiben mit Rückschein. Die Mietsache ist binnen einer Woche nach Eingang der 
Kündigung dem Vermieter zu übergeben. Die Pflichten aus § 6 sind zu beachten. 

 

§ 11 Streitigkeiten 

Der Gerichtstand für alle Streitigkeiten aus dem Mietvertrag ist Euskirchen. 

 

 

Euskirchen, den ………………………… ……………………………………, den ………………………… 

Für den Mieter Für den Vermieter 

 

 

………………………………………………………..…..…… ………….…….……........………………………………..………. 

Unterschrift Unterschrift und Firmenstempel 
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Leistungsbeschreibung MGT 
 
Min. Anforderung an den MGT.  
Diese Liste ist vollständig auszufüllen. 

Stand 08.12.2025 

4,0 
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Stand 08.12.2025 

3900 

6250 
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Stand 08.12.2025 

9000 

6200 
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21 Mehrschar-Schneepflug mit 
2,7m Räumbreite. 
 

 m - 2,7  

22 Aufsatzstreumaschine 
4,0m³ mit FS 30. 
 
 Streubreite min 10m 
 

 m³ 

m 

- 
 
> 
- 

4,0 
 
10 

 

23 Aufklappbares Warnkreuz auf 
Fahrzeugdach -> montiert auf 
Trägerrahmen. 
 

     

24 Wurfketten als Anfahrhilfe      

25 Teleskopausleger hydr. 
vertsellbar zur Vergrößerung 
der Reichweite 

 Mm ≥ 1200  

 
 
 
 
 
 



       Kurztext-/Preis-Verzeichnis 

                 Projekt: 44-UI-5004 Räumen u. streuen Fahrb. inkl. Standstr.
         VE: 44-26-7018 Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Vil..
         LV: 5.04 Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Vil..
     
             OZ StL-Nr Menge AE EP in EUR GB in EUR
     

            00. LOS_01 – Schleiden_FZ.1

    00.00. Mietzins und weiteres

                00.00.0001.   -- -- -- -- -- -- --   36,00 Mt ............,..  ............,.. 
     Mietzins Fahrzeug einschl. Geräte

     gem. § 1 Mietvertrag

                00.00.0002.   -- -- -- -- -- -- --   100,00 km ............,..  ............,.. 
   Mehrkilometer

                00.00.0003.   -- -- -- -- -- -- --   1,00 St ............,..  ............,.. 
   Anlieferung der Mietsache

                00.00.0004.   -- -- -- -- -- -- --   1,00 St ............,..  ............,.. 
   Abholung der Mietsache

                00.00.0005.   -- -- -- -- -- -- --   1,00 Psch xxxxxx,xx  ............,.. 
   Einweisungpauschale

          Zwischensumme   00.00. ............,..
  

          Zwischensumme   00. ............,..
  

        Druckdatum:     Seite: 3 

   Straßen.NRW
   Regionalniederlassung Ville-Eifel



       Kurztext-/Preis-Verzeichnis 
 Zusammenstellung 

                 Projekt: 44-UI-5004 Räumen u. streuen Fahrb. inkl. Standstr.
         VE: 44-26-7018 Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Vil..
         LV: 5.04 Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Vil..
     
    OZ  GB in EUR
     

   LV 5.04

            00. LOS_01 – Schleiden_FZ.1

        00.00. Mietzins und weiteres ............,..

          Summe 00.  ............,..

        Druckdatum:     Seite: 4 

   Straßen.NRW
   Regionalniederlassung Ville-Eifel



       Kurztext-/Preis-Verzeichnis 
 Zusammenstellung 

                 Projekt: 44-UI-5004 Räumen u. streuen Fahrb. inkl. Standstr.
         VE: 44-26-7018 Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Vil..
         LV: 5.04 Mietvertrag über ein Motorgeräteträger – RNL Vil..
     
    OZ  GB in EUR
     

   LV 5.04

                00. LOS_01 – Schleiden_FZ.1 ............,..

   Zusammenstellung des Angebotes

          Summe der Abschnitte (netto)  ............,..

          Angebotssumme (netto) ............,.. 

                + 19,00 v.H. Umsatzsteuer (MwSt)  ............,..

          Angebotssumme (brutto) ............,..
    

        Druckdatum:     Seite: 5 

   Straßen.NRW
   Regionalniederlassung Ville-Eifel


